
Dornbirner

Gemeindeblatt.
Erscheint jeden Sonntag. — Preis: ganzjährig K 2•— (mit Postversendung K 3•20), einzelne Nummern 10 h — Einschaltungen

kosten 10 h der Zeilenraum und sind bis spätestens Freitag mittags kostenfrei ins Gemeindeamt zu bringen.

Nr. 25. Sonntag,23. Juni 1901. 32. Jahrg.

des Grundsteuerkatasters wird zur allgemeinen Kenntnis ge¬Kundmachungen.
bracht, dass der gefertigte Vermessungsbeamte zum Zwecke der
Vornahme von Evidenzhaltungsamtshandlungen am 25. Juni
dieses Jahres in der Gemeinde eintreffen wird.Diejenigen Parteien, welche das

Es werden sonach alle Grundbesitzer, bei deren BesitzthumeGemeindeblatt
eine Veränderung stattgefunden hat, aufgefordert, an dem be¬

nur für das erste Halbjahr bestellt haben, werden aufmerksam zeichneten Tage in der Gemeindekanzlei zu erscheinen und dem
gemacht, dass ihr Bezug mit der nächsten Nummer des Blattes gefertigten Vermessungsbeamten die etwa in ihren Händen be¬
zu Ende geht, und dass die Neubestellung bis längstens Donners findlichen Urkunden oder sonstige Belege über die stattgefundenen
tag, den 27. d. Mts., mittags im Gemeindeamte und bei den Veränderungen vorzuweisen oder die erforderlichen Aufklärungen
bekannten Verschleißern gemacht werden kann. mündlich abzugeben.

Die Herren Verschleißer werden ersucht, die Anzahl der Bei Besitzübertragungen, bezüglich welcher die betreffenden
neu angemeldeten Abnehmer des Blattes gleichfalls bis Donners Grundbesitzer keine Urkunden in Händen haben, haben sich so¬
tag den 27. Juni abends 6 Uhr im Gemeindeamte Thür Nr. 2. wohl der frühere als der neue Besitzer einzufinden.
abzugeben und die bezüglichen Gelder abzuliefern. Feldkirch, am 17. Juni 1901.

Der Evidenzhaltungs=Obergeometer.Einschaltungen
Widemann.für die nächste Nummer des Gemeindeblattes sind wegen des auf

Samstag den 29. d. Mts. fallenden Feiertages bis Donners¬ Die Kundmachung
tag mittags im Gemeindeamte abzugeben. betreffend die Ausschreibung der Ersatzwahlen für das Schieds¬

Dornbirn, am 23. Juni 1901. gericht der Arbeiter=Unfallversicherungsanstalt für Oberösterreich,Die Gemeindevorstehung
Salzburg, Tirol und Vorarlberg in Salzburg ist an der Amts¬
tafel im hiesigen Gemeindehause angeschlagenDie in der Gemeinde Altenstadt aufgetretene Maul¬ Die Gemeindevorstehung.und Klauenseuche ist wieder erloschen, weshalb das unterm

21. v. Mts. Zl. 8575, verfügte Verbot der Klauenviemarkt¬ Schuttabladenabhaltung im unterstehenden Bezirke wieder außer Kraft gesetzt
wird. in die Ach neben der Schmelzhütterbrücke ist verboten und werden

Uebertretungen bestraft.Fildkirch, am 19. Juni 1901.
Dornbirn, am 23. Juni 1891.Der k. k. Bezirkshauptmann:

Zigau. Die Gemeindevorstehung.

II. Feldstraßenbezirk.Sensentragen.
Die Straßenkosten von der Pflötschen—Kaufmännen¬Die bestehende Verordnung, nach welcher auf allen öffent¬

Schwan — Heinzenbeer — Fußstieg — Dorferbüchel — Mittlere¬lichen Wegen und Stroßen die Sensen mit der Spitzenach
Gleggenstraße nimmt von heute durch 8 Tage der Straßen¬oben gekehrt zu tragen sind, wird hiemit wieder in Erinnerung
meister Gebhard Wehinger in seiner Wohnung im Ochsen ingebracht.
Oberdorf entgegen. Die Kostenbetreffnisse, welche innerhalbNachdem es ferner auch öfters vorkommt, dass Sensen in
dieser 8 Tage nicht einbezahlt sind, werden nachher durch den¬der Weise auf Hand= und Fuhrwägen geladen werden, dass sie

selben bei den schuldigen Parteien gegen ein Ganggeld vonan der einen oder anderen Seite mit der Spitze über die Wagen
20 Heller per Partei eingezogen.leiter hinausreichen und dadurch die körperliche Sicherheit der

Vorübergehenden arg bedrohen, wird auch ein derartiges Mit¬ Dornbirn, am 23. Juni 1901.
führen von Sensen strengstens untersagt. Die Gemeindevorstehung

Die Uebertreter dieser Vorschriften haben eine angemessene
Strafe zu gewärtigen. Geschäftszahl E 226/1-3Dornbirn, am 23. Juni 1901. Versteigerungs=Edict.

Die Gemeindevorstehung. Zufolge Beschlusses vom 14. Juni 1901, Geschäftszahl
E 226/1-3, gelangen am Montag, den 24. Juni 1901In Gemäßheit der §§ 18 und 19 des Gesetzes von
vormittags 9 Uhr in Dornbirn=Oberdorf, Müllergasse Nr. 11

23.Mai 1883, R. G. Bl. Nr. 83, über die Evidenzhaltung zur öffentlichen Versteigerung: 1 neuer Bernerwagen, 1 Mäh¬
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